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Mitteilungsblatt
des Amtes Franzburg - Richtenberg

für die Städte Franzburg und Richtenberg und für die Gemeinden Glewitz, Gremersdorf-Buchholz, 
Millienhagen-Oebelitz, Papenhagen, Splietsdorf, Velgast, Weitenhagen, Wendisch Baggendorf 

Das nächste Mitteilungsblatt des Amtes Franzburg-Richtenberg erscheint am 05. Mai 2017.
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Aus der Amtsverwaltung

Erreichbarkeit des Amtes Franzburg-Richtenberg

Zentrale: 038322 540
Fax: 038322 703
E-Mail: info@amt-franzburg-richtenberg.de

Sprechzeiten des Amtes Franzburg-Richtenberg

Ort/Kontakte Wochentag Zeit  
Amt Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Amt Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhr
Amt Mittwoch nach Vereinbarung
Amt Donnerstag 07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:00 Uhr
Amt Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten im Innendienst der Vollstreckung
Amt Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 17:00 Uhr
Amt Donnerstag 07:30 bis 12:00 Uhr

Zu anderen Zeiten nach Vereinbarung und in dringenden Fällen auch zu anderen Zeiten innerhalb der Geschäftszeiten

Außensprechzeiten
Gemeinde Glewitz - (gegenüber ehem. Amtsgebäude) Mittwoch 13:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 0152 07724526

Gemeinde Wendisch Baggendorf - (Leyerhof - Begegn.) Montag 13:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 0152 07724526

Gemeinde Velgast Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 038324 393

Im Internet finden Sie das Amt Franzburg-Richtenberg unter folgender Adresse: www.amt-franzburg-richtenberg.de

Hinweis:
Hiermit weisen wir darauf hin, dass das Mitteilungsblatt des Amtes Franzburg-Richtenberg laufend und Kostenlos im Rathaus der 
Stadt Franzburg, Ernst-Thälmann-Straße 71 abgeholt werden kann.

Folgende Sprechzeiten werden in den Städten und Gemeinden von den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern durchgeführt:

Gemeinde/Amt Bürgermeister/ Name Telefon Ort Wochentag/  Zeit
 Kontakte    Monat
_____________________________________________________________________________________________________________________
Amt Amtsvorsteher Herr Fürst 038322 54100 nach Vereinbarung
Stadt Franzburg Bürgermeister Herr Holder 038322 54166 Rathaus Franzburg Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr
Stadt Richtenberg Bürgermeister Herr Wegner 038322 333 Rathaus Richtenberg 1. Mittwoch im Monat 16:00 bis 18:00 Uhr
Gemeinde 
Gremersdorf-Buchholz Bürgermeisterin Frau Romanus 038320 50090 nach Vereinbarung
Gemeinde 
Millienhagen-Oebelitz Bürgermeisterin Frau Filter 038322 50594 Gemeindeb. 
    Millienhagen 1. Montag im Monat 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeinde Velgast Bürgermeister Herr Griwahn 038324 393 Gemeindezentrum 
    Velgast Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
Gemeinde Weitenhagen Bürgermeisterin Frau Jacobs 0174 1897423 nach Vereinbarung
Gemeinde Papenhagen Bürgermeisterin Frau Kindler 038325 80384 nach Vereinbarung oder 0171 8512811 tagsüber
Gemeinde Glewitz Bügermeister Herr Löhrke 0172 3279151 nach Vereinbarung  tagsüber
Gemeinde  
Wendisch Baggendorf Bürgermeister Herr Hein 0174 3456405 nach Vereinbarung  tagsüber
Gemeinde Splietsdorf Bürgermeister Herr Rübcke 
  von Veltheim 038325 659833 nach Vereinbarung
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
der Gemeinde Millienhagen-Oebelitz 

für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Millienhagen-Oebelitz vom 30.11.2016 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1.  im Ergebnishaushalt
 a)  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 319.150 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 561.300 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge und 
  Aufwendungen auf -242.150 EUR
 b)  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außer-
  ordentlichen Aufwendungen auf 36.000 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf - 36.000 EUR
 c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
  der Rücklagen auf -278.150 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf -278.150 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a)  die ordentlichen Einzahlungen auf 276.950 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf  456.500 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf -179.550 EUR
 b)  die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 36.000 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf  -36.000 EUR
 c)  die Einzahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 3.600 EUR
  die Auszahlungen aus Investitions-
  tätigkeit auf 30.400 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf -26.800 EUR
 d)  die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 773.950 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 531.600 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 242.350 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen 26.800 EUR.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 219.900 EUR.

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a)  für land- und forstwirtschaftliche Flächen 
  (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
 b)  für Grundstücke auf 350 v. H.
2.  Gewerbesteuer 300 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
1,0 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug 941.021 EUR.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 675.721 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 398.421 EUR.

§ 8
Amtsumlage

Die Amtsumlage wurde auf 18,68 % der Umlagegrundlage fest-
gesetzt.

§ 9
Übertragungsvermerk

Zweckgebundene Spendengelder, die im Haushaltsjahr 2017 ein-
gegangen sind und nicht verwendet wurden, dürfen in das kom-
mende Haushaltsjahr übertragen werden.

Millienhagen, den 30.11.2016

 

Hinweis:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Millienhagen Oebelitz 
hat am 30.11.2016 mit Beschluss Nr. 35/16 die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen.
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die vorstehende Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV 
M-V der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 15.12.2016 
angezeigt worden. Am 22.02.2017 wurden durch den Landrat des 
Landkreises Vorpommern-Rügen als untere Rechtsaufsichtsbe-
hörde folgende Genehmigungen wurden erteilt:
1.  Gemäß § 53 Abs. 2 und 3 KV M-V wird der Kredit zur Sicherung 

der Zahlungsfähigkeit in Höhe von 219.900 € genehmigt. Der 
Restbetrag von 38.889 € wird versagt.

2.  Gemäß § 55 KV M-V wurde der Stellenplan genehmigt.
3.  Gemäß § 52 Abs. 1 und 2 KV M-V wird der Kredit für Investi-

tionen und Investitionsfördermaßnahmen in Höhe von 22.900 € 
genehmigt. Der Restbetrag von 4000 € wird versagt.

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
einen Monat nach der Bekanntgabe während der Öffnungszeiten im 
Amtsgebäude des Amtes Franzburg- Richtenberg in den Räumen 
der Kämmerei öffentlich aus.
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Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und/oder 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 
Absatz 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese 
Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Geneh-
migungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Entgeltordnung über die Benutzung  
des Vereinshauses

Die Entgeltordnung der Stadt Franzburg über die Benutzung des 
Vereinshauses vom 02.02.2010 wird auf Beschluss der Stadt-
vertretung Franzburg durch die folgende Entgeltordnung ersetzt:

§ 1
Grundsatz

Für die Benutzung des Vereinshauses der Stadt Franzburg
werden Entgelte und Kosten nach Maßgabe dieser Entgeltordnung
erhoben.

§ 2
Nutzungsentgelte

1.  Folgende Entgelte werden für die Benutzung des Vereins-
hauses erhoben:

 ganztags ab 4 Stunden
 kleiner Clubraum 70,00 Euro
 großer Clubraum 90,00 Euro
 Saal 150,00 Euro
 alle Räume 230,00 Euro

  halbtags bis 4 Stunden
 kleiner Clubraum 50,00 Euro
 großer Clubraum 70,00 Euro
 Saal 100,00 Euro

2.  Für regelmäßige wöchentliche Zusammenkünfte der Kirche, 
Senioren und Vereine der Stadt wird ein pauschales Entgelt in 
Höhe von 3,00 Euro/Person und je Zusammenkunft erhoben.

3.  Für die Durchführung des wöchentlich stattfindenden Musik-
unterrichts ist ein monatliches pauschales Entgelt in Höhe von 
50,00 Euro zu entrichten.

 Zahlungspflichtiger ist der Landkreis Vorpommern-Rügen als 
Träger der Musikschule Grimmen.

§ 3
Kosten

Neben dem Entgelt nach § 2 Abs. 1 sind der Stadt Franzburg je 
nach Anfall folgende Kosten zu erstatten:
-  Fehlgeschirr zum jeweiligen Neuwert
Für die Reinigung werden folgende pauschale Entgelte erhoben:
•	 bei	Nutzung	der	Clubräume	je	 15,00	Euro
•	 bei	der	Nutzung	des	Saales	 30,00	Euro
•	 bei	der	Nutzung	des	gesamten	Gebäudes	 50,00	Euro
Das pauschale Reinigungsentgelt ist zusammen mit dem Nut-
zungsentgelt vor der Nutzung zu entrichten.

§ 4
Entgeltbefreiung/-ermäßigung

Der Bürgermeister kann in besonders begründeten Ausnahmefäl-
len das Entgelt und die Kosten ermäßigen oder erlassen.

§ 5
Müllentsorgung

Bei der Vermietung nach § 2 Absatz 1 dieser Entgeltordnung erfolgt 
die Müllentsorgung ausschließlich durch den Nutzer.

§ 6
Fälligkeit des Entgeltes

1.  Die Entgelte nach § 2 Abs. 1 i. V. m § 3 sind vor der Nutzung 
zu entrichten. Erst mit der Bezahlung und Nachweis derselben 
gilt die Benutzung als zugesichert.

2.  Die Entgelte nach § 2 Abs. 2 i. V. m. § 3 sind am Tag der Nut-
zung vor Ort zu zahlen.

3.  Das Entgelt nach § 2 Abs. 3 wird innerhalb von 14 Tagen nach 
Rechnungslegung an den Landkreis Vorpommern-Rügen zur 
Zahlung fällig.

§ 7
Inkrafttreten

Die Entgeltordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in 
Kraft.

1. Änderung der Benutzungs- und  
Entgeltordnung der Gemeinde Wendisch 

Baggendorf für die Nutzung des Gemeinde-
raumes in der Begegnungsstätte Leyerhof

Der § 2 Abs. 2 der Benutzungs- und Entgeltordnung wird wie 
folgt neu gefasst:
Das Entgelt wird vor Beginn der Nutzung fällig.
Es bemisst sich auf:
1.	 •	 80,00	Euro		 pro	Tag
	 •	 15,00	Euro	Zuschlag	 Heizkosten,	wenn	die	Nutzung	im	

Zeitraum vom 15.09. bis 15.04.  
(= Heizbetrieb) erfolgt.

2.	 •	 15,00	Euro		 je	Stunde
	 •	 10	%	Zuschlag		 Heizkosten,	wenn	die	Nutzung	im	 

o. g. Zeitraum erfolgt.

Inkrafttreten
Die 1. Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die Nut-
zung des Gemeinderaumes tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Leyerhof, 01.03.2017

Satzung zur Aufhebung der Satzung  
der Gemeinde Splietsdorf über  

die Benutzung der Kindereinrichtung

§ 1
Die Satzung der Gemeinde Splietsdorf über die Benutzung der 
Kindereinrichtung vom 21.12.1995 wird aufgehoben.

§ 2
Die Aufhebungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Vorland, 23.3.17
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Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und/oder 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 
Absatz 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese 
Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Geneh-
migungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Satzung zur Aufhebung der Satzung  
der Gemeinde Splietsdorf über die Erhebung 

von Gebühren zur Bewirtschaftung  
der Kindereinrichtungen

§ 1
Die Satzung der Gemeinde Splietsdorf über die Erhebung von 
Gebühren zur Bewirtschaftung der Kindereinrichtungen vom 
21.12.1995 wird aufgehoben.

§ 2
Die Aufhebungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Vorland, 23.03.17

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und/oder 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 
Absatz 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese 
Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Geneh-
migungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Glewitz

Artikel 1
Der § 8 der Hauptsatzung -Entschädigungen - erhält folgende 
Fassung:
„§ 8 - Entschädigungen/Sitzungsgelder/Vergütungen -
(1) Der Bürgermeister erhält eine monatliche Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 700,00 €.
(2) Den Stellvertretern des Bürgermeisters wird für ihre besondere 
Tätigkeit bei Verhinderung des Bürgermeisters je nach Dauer der 
Vertretung eine entsprechende Aufwandsentschädigung in Höhe 
von 1/30 der Aufwandsentschädigung des Bürgermeisters pro Tag 
der Vertretung gewährt, dies entspricht 23,33 € je Tag.
Stellvertretende Personen des ehrenamtlichen Bürgermeister-
amtes erhalten zusätzlich zur funktionsbezogenen Aufwandsent-
schädigung nach Satz 1 die sitzungsbezogene Aufwandsentschä-
digung nach Absatz 3.
Dabei darf die Höhe der monatlichen Aufwandsentschädigung des 
ehrenamtlichen Bürgermeisteramtes in der Summe nicht über-
schritten werden.

(3) Die Mitglieder der Gemeindevertretung und die Mitglieder der 
Ausschüsse erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverord-
nung für die Teilnahme an den Sitzungen der Gemeindevertretung 
und der Ausschüsse Sitzungsgeld in Höhe von 40,00 € je Sitzung. 
Vorsitzende der Ausschüsse und bei deren Verhinderung deren 
Stellvertreter erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsver-
ordnung für jede von ihnen geleitete Sitzung ein Sitzungsgeld in 
Höhe des 1,5-fachen des Sitzungsgeldes nach Satz 1, d. h. in 
Höhe von 60,00 €.
(4) Vergütungen, Sitzungsgelder und Aufwandsentschädigungen 
aus einer Tätigkeit als Vertreter/-in der Gemeinde in der Gesell-
schafterversammlung und dem Aufsichtsrat oder ähnlichen Or-
ganen eines Unternehmens oder einer Einrichtung des privaten 
Rechts sind an die Gemeinde abzuführen, soweit sie den Betrag 
von 100 EUR pro Sitzung überschreiten.
Führt die Vertreterin oder der Vertreter der Gemeinde den Vorsitz in 
den in Satz 1 genannten Gremien, sind die Vergütungen, Sitzungs-
gelder und Aufwandsentschädigungen an den Landkreis abzufüh-
ren, soweit sie den Betrag von 300 EUR pro Sitzung übersteigen.
Dies gilt nicht für Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der 
Tätigkeit nachweislich sind.

Artikel 3
Die 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Glewitz tritt am Tage nach der Bekanntgabe in Kraft.

Glewitz, den 27.03.2017

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und/oder 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 
Absatz 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese 
Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Geneh-
migungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schönemann
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Vermessungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)
Beratender Ingenieur • Geprüfter Gutachter (GIS) für Immobili-
enbewertung

Vermessungsobjekt: * 
Gemeinde: Richtenberg, Stadt
Gemarkung: Richtenberg
Flur: 3
Flurstück(e): 88/3
Lagebezeichnung:  Lange Straße 65

Bei Antwortschreiben und Rückfragen bitte angeben:
Antrags-Nr.: SK164379

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Offenlegung der Niederschrift  

über einen Grenztermin

Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswesen (Ge-
oinformations- und Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) vom  
16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 713) durchgeführt. 
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*  Vermessungsobjekte sind die Flurstücke, für die eine Amts-
handlung nach dem GeoVermG M-V beantragt wurde oder 
von Amts wegen durchgeführt wird.

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, denen 
die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im Grenztermin 
oder schriftlich bekannt gegeben wurde, die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung durch eine einmonatige Offenlegung der 
Niederschrift über den Grenztermin bekannt gegeben.

Die Bekanntgabe erfolgt für:
unbekannte Erben der verstorbenen Frau Lieselotte Müller 
als Grenznachbarn

Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der oben an-
gegebenen Vermessungsstelle während der Geschäftszeiten:
Mo. - Do.: 10:00 Uhr - 16:00, Fr.: 10:00 Uhr - 14:00 Uhr in der 
Zeit vom 03.05.2017 bis zum 03.06.2017.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegung schriftlich oder zur Nie-
derschrift Widerspruch bei der oben genannten Vermessungsstelle 
erhoben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass:
1. bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs die Widerspruchs-

frist nur dann gewahrt ist, wenn der Widerspruch innerhalb 
der Widerspruchsfrist bei der oben genannten Stelle nach § 5 
Absatz 2 GeoVermG M-V eingegangen ist,

2. die Entscheidung über den Widerspruch kostenpflichtig ist, 
wenn sich die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung als richtig 
bestätigt.

Vermerk über die ortsübliche Bekanntmachung:
Beginn am: ............. (z. B. Tag des Aushangs, Veröffentlichung 
 im Amtsblatt)
Ende am: ..............  (z. B. Tag der Abnahme des Aushangs)

.............................. ...................................
Ort, Datum Unterschrift

Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schönemann
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Vermessungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)
Beratender Ingenieur • Geprüfter Gutachter (GIS) für Immobili-
enbewertung

Vermessungsobjekt: *
Gemeinde:  Richtenberg, Stadt
Gemarkung:  Richtenberg
Flur: 3
Flurstück(e):  88/3
Lagebezeichnung: Lange Straße 65

Bei Antwortschreiben und Rückfragen bitte angeben:
Antrags-Nr.: SK164379

Mitteilung eines Grenztermins  
(Ortsübliche Bekanntmachung)

Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird im Rahmen 
eines Grenzfeststellungs- und/oder Abmarkungsverfahrens gemäß 
§ 31 Absatz 2 des Gesetzes über das amtliche Geoinformations- 
und Vermessungswesen (Geoinformations- und Vermessungs-
gesetz - GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBI. M-V 
S. 713), in Kraft am 30. Dezember 2010,

am 02.05.2017 um 10:00 Uhr
Treffpunkt:  Am Grundstück Lange Straße 65 in 18461 

Richtenberg 
ein Grenztermin abgehalten, der hiermit folgenden Beteiligten 
mitgeteilt wird, da die Adresse(n) nicht ermittelbar ist(sind):
unbekannte Erben der verstorbenen Frau Lieselotte Müller 
als Grenznachbarn

In dem Grenztermin wird Ihnen vor Erlass der(des) Verwaltungsakte(s) 
die Möglichkeit eingeräumt, sich zur vorgesehenen Grenzfeststel-
lung und/oder zur Abmarkung der Grenzpunkte, ggf. zur Entfernung 
von Grenzmarken bzw. zur Unterlassung von Abmarkungen zu 
äußern, soweit Ihr Grundstück davon betroffen ist.
Bei dem Grenztermin können Sie sich durch einen Bevollmäch-
tigten mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen. 

Besondere Hinweise:
1. Wenn Sie an dem Grenztermin nicht teilnehmen, kann auch 

ohne Ihre Anwesenheit die Grenzfeststellung und/oder Abmar-
kung durchgeführt werden.

 Für diesen Fall wird Ihnen die Grenzfeststellung und/oder Ab-
markung durch Offenlegung bekannt gegeben.

2. Die Ihnen durch die Teilnahme an dem Grenztermin entste-
henden Kosten (z. B. Fahrtkosten) werden nicht erstattet.

* Vermessungsobjekte sind die Flurstücke, für die eine Amts-
handlung nach dem GeoVermG M-V beantragt wurde oder 
von Amts wegen durchgeführt wird.

Vermerk über die ortsübliche Bekanntmachung:
Beginn am: ............. (z. B. Tag des Aushangs, Veröffentlichung 
 im Amtsblatt)
Ende am: ..............  (z. B. Tag der Abnahme des Aushangs)

.............................. ...................................
Ort, Datum Unterschrift

Wasser- und Bodenverband „Barthe/Küste“

Der Vorstand
Tribseer Damm 1a
18437 Stralsund

Verbandsvorflut- und Deichschau 2017

Am Freitag, dem 28.04.2017, findet die Verbandsvorflut- und 
Deichschau für das Verbandsgebiet des WBV „Barthe/Küste“ im 
Amtsbereich Franzburg-Richtenberg statt.
Gemäß § 5 Absatz 1 der Satzung des Wasser- und Bodenver-
bandes „Barthe/Küste“ ist die Schau öffentlich.

Treffpunkt:  9:30 Uhr Rathaus, Sitzungssaal 
 18461 Franzburg, Thälmannstraße 71, 

Im Auftrag

Schmidt
Geschäftsführerin

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Velgast führt am Freitag, dem 28.04.2017, 
um 19:00 Uhr im Velgaster Stübchen eine Mitgliederversammlung 
durch.

Tagesordnung
1. Eröffnung durch den Vorstand, Feststellung der form- und frist-

gerechten Einladung und der Beschlussfähigkeit,
 Bestätigung der Tagesordnung und des Schriftführers
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Aussprache
6. Bestätigung der Berichte
7.  Sonstiges/Schlussbemerkungen

Vorstand der Jagdgenossenschaft Velgast

Wolfgang Zaika
Jagdvorsteher
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Vermietungen von Wohnungen,  
Wohngemeinschaften und Gewerberäumen 

in unserem Amtsbereich durch: 

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg
Bahnhofstraße 32, 18461 Richtenberg
Tel.:  038322 536-0
Fax:  038322 536-99
E-Mail:  info@wbg-richtenberg.de 
Homepage:  www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)
Die Verbrauchsausweise liegen vor

Papenhagen, Dorfstraße 07
3-Raum-Wohnung  58,20 qm
NKM  233,00 EUR zuzüglich Nebenkosten
(frei ab 01.06.2017)

Papenhagen, Hoikenhagen 09
1-Raum-Wohnung  31,63 qm
NKM  138,00 EUR zuzüglich Nebenkosten
2-Raum-Wohnung  66,17 qm
NKM  265,00 EUR zuzüglich Nebenkosten

Papenhagen, Siewertshagen 72
2-Raum-Wohnung  58,22 qm
NKM  270,00 EUR zuzüglich Nebenkosten

Splietsdorf, Quitzin 11 - 12
2-Raum-Wohnung  63,56 qm
NKM  255,00 EUR zuzüglich Nebenkosten

Splietsdorf, Vorland 37 a
2-Raum-Wohnung  69,14 qm
NKM  284,00 EUR zuzüglich Nebenkosten

Glewitz, Voigtsdorf 20 - 21
2-Raum-Wohnung  36,02 qm
NKM  155,00 EUR zuzüglich Nebenkosten
3-Raum-Wohnung  62,20 qm
NKM  274,00 EUR zuzüglich Nebenkosten

Glewitz, Dorfstraße 40
2-Raum-Wohnung  43,40 qm
NKM  200,00 EUR zuzüglich Nebenkosten
3-Raum-Wohnung  59,70 qm
NKM  275,00 EUR zuzüglich Nebenkosten

Alle Wohnungen sind modernisiert.

Wohnungsgenossenschaft Franzburg eG, 
Platz des Friedens 1, 18461 Franzburg
Tel./Fax:  038322 50517
Internet:  www.wg-franzburg.de
E-Mail:  wfranzburg@t-online.de

SWG Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH
Außenstelle in Velgast
Telefon:  038324 659631
E-Mail:  CBochmann@swg-stralsund.de

Info für die Bürger 

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Franzburg
Ab sofort können Sie Ihren Schrott zum Wirtschaftshof in Franz-
burg bringen.
Dort steht über das ganze Jahr ein Schrottcontainer bereit.
Besondere Öffnungszeiten gibt es nicht. Sie können Ihren Schrott 
also jederzeit in den Container werfen.

Jubilare im Monat Mai
Stadt Franzburg

Herrn Sengbusch, Herbert am 14.05. zum 85. Geburtstag

Goldene Hochzeit

am 12.05.
Herrn Dieter und Frau Gisela Blumrodt

aus Franzburg

Gemeinde Glewitz

Herrn Schwiemann, 
Hans-Jürgen am 16.05. zum 70. Geburtstag
Frau Kaiser, Waltraut am 26.05. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Gremersdorf-Buchholz 
OT Hohenbarnekow

Frau Hasse, Else am 03.05. zum 85. Geburtstag
Herrn Krüger, Alexander am 22.05. zum 75. Geburtstag

Diamantene Hochzeit

am 03.05.
Herrn Günter und Frau Gretel Beeskow

aus Millienhagen

Gemeinde Millienhagen-Oebelitz OT Dolgen

Herrn Baranowski, Richard am 02.05. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Papenhagen

Frau Schuschan, Brunhilde am 20.05. zum 75. Geburtstag
Frau Spiekermann, Waltraud am 13.05. zum 70. Geburtstag

Stadt Richtenberg

Herrn Filter, Manfred am 26.05. zum 80. Geburtstag
Herrn Kobs, Horst am 30.05. zum 80. Geburtstag
Frau Ulrich, Renate am 13.05. zum 80. Geburtstag
Frau Wolff, Erika am 18.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Hannig, Manfred am 21.05. zum 70. Geburtstag

Stadt Richtenberg OT Zandershagen 

Herrn Kurtzmann, Günter am 04.05. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Splietsdorf

Herrn Mathwig, Horst am 21.05. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Velgast 

Frau Roloff, Rotraut am 03.05. zum 80. Geburtstag

Goldene Hochzeit

am 06.05.
Herrn Wolfgang und Frau Sonja Calmon

aus Velgast

Gemeinde Velgast OT Altenhagen

Herrn Kurth, Joachim am 12.05. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Weitenhagen

Herrn Haase, Fritz am 30.05. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Wendisch Baggendorf

Herrn Dittbrenner, Jürgen am 08.05. zum 70. Geburtstag
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Eröffnung der Galerie in Franzburg

Auch in diesem Jahr öffnet die Galerie für alle Kunstinteressierten 
ihre Türen. Neben der Dauerausstellung des Ehrenbürgers von 
Franzburg, Herr Bertram von Schmiterlöw, werden von April bis 
September drei Wechselausstellungen unterschiedlicher Künstler 
gezeigt.
Zu Beginn präsentiert der Steinhäger Künstler Karsten Wegert 
seine Öl-, Aquarell- und Pastellmalereien. Zur Eröffnung der Aus-
stellung findet am Freitag, dem 07.04.2017 um 17:00 Uhr eine 
Vernissage statt.
Die Galerie hat vom 05. April 2017 bis 30. September 2017 jeweils 
mittwochs bis sonntags in der Zeit von 12:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Volkssolidarität Grimmen-Stralsund e. V.

Begegnungsstätte Richtenberg, „Haus Holtfreter“

Lange Straße 92

Veranstaltungsplan - Monat April 2017

03.04.2017 13:30 Uhr Rummikub, Kaffeerunde
04.04.2017 13:30 Uhr Geburtstagskinder I. Quartal
  Spielenachmittag und Kaffeetafel
05./06.04.17 13:30 Uhr Klubnachmittag, Kaffeerunde
10.04.2017 13:30 Uhr Kartenspiele, Kaffeerunde
11.04.2017 13:30 Uhr Seniorensport mit Franziska
 14:00 Uhr Osterfeier und Kaffeetafel
  Besuch der Kindergartengruppe
12./13.04.17 13:30 Uhr Spielenachmittag, Kaffeerunde
18.04.2017 13:30 Uhr Darts und Kaffeetafel
19./20.04.17 13:30 Uhr Rummikub, Kaffeerunde
24.04.2017 13:30 Uhr Kartenspiele, Kaffeetafel
25.04.2017 13:30 Uhr Seniorensport mit Franziska
 14:00 Uhr Bingo und Kaffeetafel
26.04.2017 13:00 Uhr Kegeln in Eixen und Kaffeetafel
27.04.2017 13:30 Uhr Herrentreff und Kaffeetafel

Jeden Mittwoch um 14:00 Uhr trifft sich die Seniorentanzgruppe.
Jeden Donnerstag um 14:30 Uhr ist Wassergymnastik (2 Gruppen) 
14-täglich im Wechsel.

Änderungen vorbehalten!

Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot, schauen Sie einfach mal 
vorbei.
Für Familien-und Trauerfeiern bis zu 30 Personen können Sie 
unseren Gemeinschaftsraum mieten.
Ansprechpartner: Frau Dähn, 038322 586966

Kulturtreff Richtenberg e. V.

Der Kulturtreff Richtenberg e. V. führt traditionell 
am Ostersonntag, 16.4.17 ab 10:00 Uhr das

 Ostereiersuchen für die ganze Familie 

durch.
Wo? Hof - Café in Richtenberg, am Markt 11

Kulinarisches für Zwischendurch:
Kochei gegart nach Wunsch, Rührei auf Toast, Bauernfrühstück-
chen, Spiegelei auf Toast, Kindereisbecher mit Osternest und 
vieles mehr.
Natürlich schaut auch der Osterhase vorbei.

Vormerken!

Der 9. Märchenmarkt in Richtenberg wird am 13. Mai 2017 ab 
14:00 Uhr von und mit der Theatergruppe „Helmerich“ des Kul-
turtreffs Richtenberg e. V. durchgeführt.
Märchenmarktbuden, die bereits seit 9 Jahren existieren, bieten 
u. a. selbst gebastelte Geschenke zum Muttertag an.
Aufgeführt wird das Märchen „Brüderchen und Schwesterchen“.

Viele märchenhafte Kinderaktivitäten sind geplant.

6. Seemai(l)enlauf am Richtenberger See

Am Montag, dem 1. Mai 2017, findet die nächste, von der Lauf-
gruppe „Torpedos“ ins Leben gerufene Laufveranstaltung statt, 
die auf Grund der „familieren“ Athmosphäre reges Interesse bei 
Lauffreudigen und Gästen findet.
Dafür steht das Motto der Veranstaltung in diesem Jahr:
„Ob in Eile oder mit Weile - gemeinsam schaffen wir die Meile!“

Laufinteressierte und Walker/innen können sich am Lauftag in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 9:45 Uhr im bzw. am Vereinsheim der SG 
Empor Richtenberg e. V. in die Starterlisten eintragen.
Erwachsene Starter haben eine Startgebühr von 4,00 EUR zu 
entrichten. Kinder und Junioren sind von einer Gebühr befreit.

Gestartet wird in folgender Reihenfolge:
09:45 Uhr  Begrüßung und Sammeln zum Start
10:00 Uhr  Start Walker
10:05 Uhr  Start Kinderlauf Bambini
10:15 Uhr  Start Juniorenlauf
10:30 Uhr  Massenstart Hauptlauf (große Runde)
  und Seemeile light (Läufer und Walker)
12:00 Uhr  Siegerehrung für alle Laufdisziplinen
Ab 10:30 Uhr  beginnen die Wettkämpfe um die Richtenberger 

Stadtmeisterschaften in folgenden Disziplinen:
  Bierfassrollen, Feldsteinstoßen, Stiefelweitwurf, 

Streichholzweitwurf.

Aktive und Zuschauer sind herzlich eingeladen und werden auch 
gut versorgt. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

SG Empor Richtenberg
Laufgruppe „Torpedos“
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Elternverein „Pöglitzer Kinderhaus“ e. V.

Ankündigungen Frühlingsfest der Senioren

Der Elternverein „Pöglitzer Kinderhaus“ e. V. möchte alle Senioren 
recht herzlich am 28.04.2017 zum Frühlingsfest nach Buchholz 
einladen. Beginn ist 14:00 Uhr mit Kaffee, Kuchen und Abendbrot. 
Für Spaß und Unterhaltung sorgt die Line Dance Gruppe aus Bad 
Sülze mit ihren tollen Tänzen und DJ Bernd lädt ein zum Tanz. 
Unkostenbeitrag 20,00 EUR pro Person. Bitte melden Sie sich 
unter der Telefonnummer 038325 65500 bei Frau Bartz bis zum 
21.04.2017 an. Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen melden Sie 
es bitte mit an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ankündigung Osterfeuer

Der Elternverein „Pöglitzer Kinderhaus“ e. V. lädt alle recht herzlich 
am 07.04.2017 ab 18:00 Uhr zum Osterfeuer nach Buchholz ein. 
Es erwartet Euch gegrillte Bratwurst, Getränke, Stockbrot über 
dem Lagerfeuer und die Kinder dürfen sich auf eine Spiel- und 
Bastelstrecke mit Osterbasteleien freuen.

Aufruf zum Kreativabend

An alle Frauen oder auch Männer. Wer hat Lust auf einen kreativen 
Abend in gemütlicher Runde. Einen Abend in der Woche seiner 
Kreativität beim Töpfern, Malen, Stricken, Nähen oder auch beim 
Basteln mit Floristik freien Lauf zu lassen. Bei Interesse oder auch 
anderen kreativen Ideen meldet Euch doch bei Frau Bartz unter 
der Telefonnummer 038325 65500.

Der Vorstand

Buchpräsentation von Christine Errath

Eine große deutsche Sportlegende 
kommt nach Velgast: Christine Stü-
ber-Errath, 3-fache Europameisterin, 
Weltmeisterin und Olympia-Bronze-
Gewinnerin ist am 29. April 2017 
zu Gast in der Gemeinde Velgast. 
Im Rahmen des 775-jährigen Dorf-
jubiläums stellt sie in der Aula des 
Dorfgemeinschaftshauses ihr Buch 
„Meine erste 6,0“ vor. Eine 6,0, die sie 
als Höchstnote bei ihren wichtigsten 
Wettkämpfen nie erhalten hat. So ist 
der 60. Geburtstag sozusagen die 
erste 6-0 in ihrem Leben …
Die Biografie von Berlins erfolgreichs-

ter Eiskunstläuferin ist als Gespräch verfasst. Mit dem Journalisten 
Jens Rümmler sprach sie über ihre Erfolge, ihr Karriereende mit 
gerade mal 19 Jahren, die Teenagerliebe zu Frank Schöbel und die 
turbulenten Fernsehjahre an der Seite von Hans-Joachim Wolfram 
in „Außenseiter-Spitzenreiter“.
„Wir werden aber auch etwas über ihren allerersten Film „Die An-
fängerin“ erfahren, der noch in diesem Jahr in die Kinos kommt 
oder warum sie in den 70er-Jahren sogar unter FBI-Beobachtung 
stand“, verrät Sylvia Ahlemann. Die Leiterin der Velgaster Kul-
turwerkstatt, die für die Organisation der Lesung verantwortlich 
zeichnet, freut sich darüber hinaus auch schon auf die zahlreichen 
Videosequenzen und eine Auswahl ihrer Kostüme, die Christine 
Stüber-Errath am 29. April mit nach Velgast bringt.
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr. Der Einlass erfolgt ab 18:00 
Uhr, für ein Glas Wein oder ein kühles Bier ist gesorgt. Karten sind 
ab sofort für 8 Euro bei Sylvia Ahlemann, Ernst- Thälmann- Straße 
16a oder unter der Telefonnummer 038324 7275 bzw. per E-Mail 
unter sylvia.ahlemann@gmx.de erhältlich. An der Abendkasse 
kostet der Eintritt 10 Euro.



Franzburg-Richtenberg – 10 – Nr. 04/2017

Osterfeuer

am 13.04.2017 in Glewitz

Am Gründonnerstag findet das von der Freiwilligen Feuer-
wehr unseres Ortes organisierte diesjährige Osterfeuer statt.
Für das leibliche Wohl ist mit heißen und kalten Getränken 
sowie gegrillten Würstchen gesorgt.

Süße Überraschungen
für die Kinder erwarten Sie vor Ort.
Wir treffen uns um 17:00 Uhr
zum Osternest suchen.

Die Organisatoren

Fasching im „Betreuten Wohnen  
der Diakonie“ in Bad Sülze

Es ist wieder wie in jedem Jahr 
Fasching bei uns im Februar.
Wir berieten in altbekannter Weise
in kleinerem und größerem Kreise.

So probierten alle Mützen, Hüte und Dinge ähnlicher Art,
mit Lob und Kritik wurde nicht gespart.
„Es steht Dir gut, das kannst Du tragen,
aber damit kannst Du Dich nicht unter die Leute wagen!“

Und dann stand endlich fest,
es kann beginnen unser Fest.
Auch unsere Betreuer hatten ihre Heimlichkeiten,
um den Fasching vorzubereiten.
Sie verkleideten sich in ein lustiges Gewand,
manche hat man kaum erkannt.

Jetzt ist alles gut und klar,
wir wissen, der Fasching wird wunderbar.
Am 22.2. können wir starten,
wir können es kaum erwarten.

Doch halt, hier kann doch etwas nicht stimmen,
sollen wir etwa selber singen?
Da kam die Rettung dann schon.
Die Musik macht von einer Bewohnerin der Sohn.

Wir sagen hier und meinen es ehrlich,
der Fasching war wieder mal herrlich.
Die Stimmung schlug hohe Wogen.
Alle „Wehwehchen“ haben sich verzogen.

Wir sagen Danke der Musik und
unseren Betreuern der Diakonie.

Auch Rentnerherzen brauchen Freude, vergesst das nie!

Martha Mansch 

TRAB AN

Yeah, jetzt wird‘s Frühling! Darf auch so sein. Immerhin ist die 
Wintersportzeit vorbei und wir hatten trotz aller Skepsis ziemlich 
gut Schnee und passable Abfahrtsbedingungen. Wie immer war 
diese Reise schon besonders und Einiges lief auch etwas anders 
als gewohnt. Eigentlich brauchten wir für unsere Wintersportreise 
in diesem Jahr eher gestandene Handwerker und Leute mit vie-
len praktischen Ideen und Improvisationstalent als reine Ski- und 
Snowboardtalente. Die Herausforderungen dieser Woche gingen 
doch über relaxtes Carven hinaus. So hatte es der eigentlich „zah-
me“ Winter auf die Wasserleitungen der Pension abgesehen, einer 
unserer jungen Heizsporne erkundete unfreiwillig die waldreiche 
Umgebung und in einem der Busse streikte der Ölfilter. Aber: Letzt-
lich alles kein Problem. Sechs tolle Tage im Schnee mit diesmal 
täglich und ausschließlich Tschechischer Küche.

Um Essen geht es weniger bei unserer neuen geplanten Fotoaus-
stellung, die wir dankenswerterweise wieder in Zusammenarbeit 
mit MIGRA Rostock und dem Regionalen Berufsschulzentrum in 
Velgast am 08.05 eröffnen wollen. Die junge deutsche Fotografin 
Fernande Stein weilte einige Zeit in Rumänien und wird die Impres-
sionen ihrer Reise in dieser Ausstellung präsentieren. Solltet Ihr 
Euch unbedingt ansehen. Und, wenn alles gut geht, wird Fernande 
am 08.05. auch in Velgast sein und Eure Fragen beantworten. Also 
auf die Infos im Dorf achten. 
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Ihr wisst ja, wir haben in diesem Jahr Geburtstag und da passiert 
sowieso allerhand Sehens- und Mitmachenswertes in Velgast. 
Also bleibt schön neugierig und seid herzlich gegrüßt!

Bernd Tscheuschner
Jugendsozialarbeiter
Jugendhaus Storchennest

Fasching in der Martha-Müller-Grählert-
Schule Franzburg

Auch in diesem Jahr feierten wir Grundschüler unser Faschings-
fest in der Speisehalle unserer Schule. Die Schüler der 4. Klasse 
hatten den Raum bunt geschmückt. Nun konnte es also losgehen. 
Viele verschiedene Kostüme waren zu bewundern. Bei den Spielen 
und beim Tanzen hatten wir alle Spaß. Eine besondere Überra-
schung war der Auftritt der Funkenmariechen des Richtenberger 
Karnevalvereins. Die Mädchen konnten vielleicht tanzen!! Da gab 
es viel Beifall und eine kleine Anerkennung für den Verein. 
Zur Stärkung gab es einen Pfannkuchen und ein Getränk. Wir 
freuen uns schon heute auf das nächste Jahr.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, die dieses Fest für uns er-
möglicht haben.

Die Grundschüler 
der Martha-Müller-Grählert-Schule Franzburg

Sonnenblumenschule Franzburg

Stärkster Schüler

Am 17. März trafen fanden sich die älteren Schüler der Sonnen-
blumenschule Franzburg in ihrer Turnhalle ein, um den jährlichen 
Wettkampf „Stärkster Schüler“ auszutragen. Im Sportunterricht 
wurde zuvor fleißig trainiert, so dass die einzelnen Stationen in 
den Disziplinen Seilspringen, Medizinballstoßen, Hochspringen, 
Rumpfbeugen und Weitspringen reibungslos absolviert werden 
konnten. Bei flotter Musik wurden ehrgeizig Punkte für den Ge-
samtsieg gesammelt. Am Ende standen Angeliqe Hecht, Ronny 
Pooch, Hannes Lembke und Toni Funk ganz oben auf dem Sieger-
treppchen in ihren jeweiligen Altersklassen. Auch die Zweit- und 
Drittplatzierten konnten sich über eine Medaille freuen.

Herzlichen Glückwunsch !

Minireporter der AWO-Kita „Sonnenschein“ 
in Richtenberg gestalten die Kinderzeitung 

„Naseweis“

Seit Juli 2005 berichten die Minireporter der „Naseweis“ Kinder-
zeitung der AWO-Kita „Sonnenschein“ vom aktuellen Geschehen 
in ihrer Kita und deren Umgebung. Zu ihren Themen gehören die 
verschiedenen Projekte, Aktionen, Feierlichkeiten und Ausflüge 
aller Kindergruppen, aber auch eine Mal- und Rätselseite. Jeden 
Monat besprechen die Minireporter in ihrem Reporterbüro, wie 
sie die nächste Ausgabe gestalten möchten und treffen sich dann 
einmal wöchentlich, um mit Hilfe eines Erziehers ihren Aufgaben als 
Foto- und Textreporter, sowie Grafikredakteur nachzukommen. Be-
sonders gerne führen sie Interviews mit den anderen Kita- Kindern 
oder Erwachsenen durch, bearbeiten ihre Bilder am Computer und 
freuen sich, fotografieren zu können. Alle Kinder haben zudem die 
Möglichkeit, Bilder für die Zeitung zu malen. Die Naseweis-Zeitung 
liegt dann in allen Gruppenräumen aus und kann darüber hinaus 
von Eltern, sowie Interessierten abonniert werden. 
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Kita „Landknirpse“ 
Fasching in der Kita

Am 23. Februar 2017 feierten die Kinder der Kita ihr Faschingsfest. 
Die Kinder hatten viele verschiedene Kostüme an und wurden 
kreativ geschminkt. Sie verkleideten sich zum Beispiel als Piraten, 
Indianer, Prinzessinnen, Vampire, Bob der Baumeister, Schnee-
mann Olaf, Elsa die Eiskönigin, Polizist, Feuerwehrmann, Clown 
und vieles mehr. 

Die Eltern fertigten leckere Obstplatten an und brachten selbst ge-
backenen Kuchen und Süßigkeiten mit. Im Saal wurden viele Spiele 
gemacht. Unter anderem Geschicklichkeitsspiele mit Luftballons 
und Clown-Nasenlauf. Eistanz, Wettziehen mit Teppichfliesen, 
Feuer, Wasser, Sturm u. v .m. Die Kinder hatten ganz viel Spaß 
und beim Tanz zu fetziger Musik ging der tolle Vormittag vorbei.

Franzburger Sportverein e. V.

Kreissportbund Vorpommern-Rügen

Hinweis an die ehemaligen Alte-Herren-Spieler  
des Franzburger SV

Im Herbst 2017 begehen die Alten Herren des Franzburger SV 
ihr 50. Gründungsjubiläum. Auch wenn wir seit einiger Zeit nicht 
mehr am aktiven Spielbetrieb teilnehmen treffen wir uns in regel-
mäßigen Abständen zum erinnern an alte Zeiten und zu Fußball 
Hallenturnieren.
Das 50. Gründungsjubiläum werden wir am Sonnabend, dem  
23. September 2017 im Vereinshaus im Mühlengrund würdig feiern.
Bitte merkt Euch diesen Termin schon mal vor. Nähere Informa-
tionen gibt es später.

Andreas Lachmann

Information des Franzburger SV

Der Franzburger SV bietet seinen Mitgliedern und denen, die 
Mitglied im Verein werden wollen, folgende Betätigungen in der 
Turnhalle am Platzdes Friedens an.
montags  ab 19:00 Uhr Freizeitfußball Herr Brandenburg/
   Herr Köhler
dienstags ab 19:00 Uhr Tischtennis Herr Pittelkow/ 
   Herr Möller
donnerstags ab 18:30 Uhr Frauensport Frau Riewe
donnerstags ab 19:45 Uhr Volleyball Herr Meyer
freitags ab 19:30 Uhr Fußball Herr Wöller

Für Volleyball sind alle Altersgruppen und Geschlechter angespro-
chen. Beim Freizeitfußball können auch Frauen und Jugendliche 
ab 14 Jahre teilnehmen. Für die Männermannschaft kann man sich 
auch bei Heimspielen von Empor III informieren. 

Frohe Ostern wünschen wir allen Mitgliedern und Sponsoren.

Der Vorstand

Fasching beim Velgaster Carneval

Anno 1242 setzte Fürst Witzlaw I. von Rügen sein Siegel unter 
eine Lehensurkunde in der der Ort Vilegust zum ersten mal er-
wähnt wurde. Heute, 775 Jahre später, wird dieses Ereignis im 
pommerschen Velgast gebürend gefeiert. Über das ganze Jahr 
2017 sind Feierlichkeiten geplant, so auch im Velgaster Carneval 
Club e. V. (VCC). Das Motto der gerade ausgelaufenen 31. Saison 
lautete „Velgast Anno 1242“. Also eine närrische Betrachtung aus 
dem Velgast des Gründerjahres. Was sich die Velgaster Narren 
so alles ausgedacht hatten hätte den Vileguster, so der damalige 
Name, Bürgern vor 775 Jahren in so manches Erstaunen versetzt.
Die Stimme einer Waldfee aus der Finsternis schilderte ein düsteres 
Szenario aus Dunkelheit, Tod, Pest und Kriege aber auch die Zeit 
des Aufbruchs und der Lebensfreude. Unterbrochen wurde sie von 
einem kleinem Kräuterweib welches durch das Gebüsch hüpfte mit 
einem Korb erlesener Kräuter in verschiedenster Form. Welche 
sie den anwesendem Volk auch in fester und flüssiger Form ver-
abreichte. Nachdem die Waldfee ihr den rechten Weg ins Kloster 
Neukamp gewiesen hatte klapperte es mächtig im Unterholz. Her-
aus brachen Ritter mit Ross und Rüstung. Diese beabsichtigten 
das Landvolk zu überreden zugunsten ihrer Farben abzustimmen. 
Es entbrannte ein erbitterter Wahlkampf mit dem Maul und letzt-
endlich auch mit dem Schwerte ausgetragen. In aussichtsloser 
Situation entschloss man sich zum Frieden und besiegelte ihn 
in der Schenke. Die flotte Wirtin brachte sofort den geforderten 
Wein. Während ein fremder Reisender am Tisch Platz nahm. Die-
ser sollte im Dienste des Landesfürsten, Erwin des Roten, den 
Wahlkampf inspizieren. Aufgetischt bekam der Fremde nichts bis 
er die Wirtin aufforderte „Tanz mit mir“. Das flotte Weib war gleich 
bei der Sache. Angelockt von der Musik zogen Gaukler Blume 
und sein sprechender Rabe in das Dorf und erheiterten Ritter und 
Volk mit deftigen Sprüchen. Die Heiterkeit verflog schnell wieder, 
ein Zug Pestkranker rastete auf dem Anger und die Dorfbewoh-
ner verschlossen Tor und Tür. Dieser Spuk verschwand alsbald 
im Wald und so traute sich auch die Wanderhure wieder auf die 
Straße. Diese nahm erst einmal einen säumigen Freier mächtig 
Maß bevor sie ihre Wanderung fortsetzte. Derweil diskutierte am 
Wirtshaustisch allerlei Volk über Gott und die Welt, einer Seherin 
welche dem Volk geraten hatte bei einer anrollenden Flut die Tore 
offen zu lassen und meinte „Wir schaffen das“, über den Sinn und 
Zweck von Scheiterhaufen da die Obrigkeit selbst nicht weiß ob sie 
brennen dürfen oder nicht und einiges mehr. Ein Mönch prellte die 
Zeche und Frau Wirtin machte ihren Laden dicht weil noch mehr 
Glaubensbrüder aus Endingen nahten. Was diese unter ihren 
Kutten trugen hätte so manchen braven Mittelalterbürger vom 
Hocker gehauen. Dann noch diese Bewegungen – Aerobic – die 
währen reif für die Folterkammer. Dem Mittelalter Volk von gefiel 
es. Die Waldfee und das Kräuterweib beabsichtigten anschließend 
das Dorf, welches bei ihnen Forstenfelde hieß, einen anständigen 
Namen zu geben. Die beiden einigten sich letztendlich. Weil im 
Wirtshaus den Gästen das Fell über die Ohren gezogen wird nann-
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ten sie Forstenfelde jetzt Fellgast. Wie zur Bestätigung blitzte und 
funkelte es und die VCC Funken tanzten vor ihren Augen.
Die Damen und die Herren und das gemeine Volk tummelten sich 
jetzt auf dem Dorfplatz und drehten sich zur Musik der Spielleute 
im Tanze bis zum neuen Tag.
So geschehen am letzen Wochenende in der Aula des Gemein-
dezentrums in Velgast. Die drei tollen Tage des VCC sind immer 
der Höhepunkt im Vereinsleben. Sonnabend der Karnevalsball, 
Sonntag der Seniorenkarneval und Montag der Rosenmontags-
ball, das schlaucht ganz schön somal die Grippewelle auch an 
Mitgliedern des Clubs nicht spurlos vorübergegangen ist. Aber 
alle waren zur rechten Zeit voll da ob als guter Geist hinter den 
Kulissen, als Mimen die das Publikum mit ihrem Spiel erfreuten 
oder zum Kinder- und Seniorenfasching als Wirtsleute hinter dem 
Thresen und als Sevicepersonal.
Der Rosenmontag ist für die Velgaster Narren immer ein besonde-
rer Tag, ist es doch der Karnevalstag schlechthin. Das Publikum 
welches zur Vorstellung erscheint kann man schon zur VCC Familie 
zählen, alles alte Bekannte. In phantasiereichen Kostümen feierten 
sie ihren Rosenmontag. So Manuela Fiebig (50) aus Rekentin, ihr 
höllisches Teufelskostüm hat sie selbst geschneidert, verriet sie. 
„Velgast ist der einzige Ort in der Gegend in dem der Rosenmon-
tag gefeiert wird. Der VCC weiß diesen Tag zu würdigen, deshalb 
komme ich immer wieder gern hier her.“ sprachs und verschwand 
im Rosenmontagstrubel der Velgaster Aula. Der Stralsunder Maik
Behnke (31) war ebenfalls des Lobes voll, „Ein wunderschönes 
Programm es fehlte an nichts, aktuelle Politik, Jux und Dallerei, 
tolle Erobic. Der VCC hat wieder schön was auf die Beine gestellt.“
Am Dienstag nach Rosenmontag sind ein Teil der VCC Mitglieder 
wieder gefordert. Es gilt die Spuren des närrischen Treibens zu 
beseitigen. Kulissen und Dekorationen werden abgebaut und ein-
gelagert, wobei die Kulisse sicher noch zu der Festveranstaltung, 
775 Jahre Velgast, im Juni dieses Jahres verwendet wird. Am 
Aschermittwoch ist dann alles vorbei? Naja, Die VCC Präsidentin 
Ulrike Pfennig und zwei Minister des Elferrats folgen einer Einla-
dung des Landeskarnevalverbandes Mecklenburg-Vorpommern 
zu einer Tagung am Aschermittwoch nach Güstrow. Danach folgen 
die Auswertung der Saison und die Vorbereitung für die Jahres-
termine - nichts ist vorbei am Aschermittwoch. Karneval ist für die 
Velgaster Jecken das ganze Jahr.

Szene Wie der Name Velgast einst entstand.

Minifunken des Velgaster Carneval Club jubeln

Vor einigen Jahren hatte der Velgaster Carnevals Club e. V. (VCC) 
noch Nachwuchssorgen bei den kleinen Funken. Da packte Su-
sanne (Susi) Burghard 2014 das Problem an und setzte sich im 
Verein für den Aufbau einer neuen Minifunkengarde ein. Aus fünf 
Kindern sind inzwischen elf geworden, die bei Susi mit Spaß und 
Freude die Schritte zum karnevalistischen Tanz erlernen. Es fehlten 
aber zünftige Kostüme, so schick wie die großen Funken wollten 
die kleinen auch gerne sein. Überall ist das Geld knapp, so auch 
bei den Velgaster Narren. Da kam Co-Trainerin Kati Becker auf 

die Idee, sich beim Radiosender NDR 1 Radio M-V den VCC bei 
einem Gewinnspiel anzumelden. Die Velgaster hatten Glück, am 
Freitag, den 24.02., wurden sie gezogen und erfüllten auch die 
Auflage beim Sender anzurufen. Am Sonntag Vormittag, den 26.02, 
war es dann soweit, eine Reporterin des NDR und ein Mitarbeiter 
der Sparkasse Vorpommern überreichten den überglücklichen 
Kinderfunken den 1000-Euro-Scheck für neue Tanzkleidung.

Mitgliederversammlung

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger
Der „Verein zur Förderung von Kultur, Historie und touristischer 
Entwicklung in Franzburg e. V.“ lädt alle Vereinsmitglieder, sowie 
Interessenten zu der am 25.04.2017 um 18:30 Uhr im Kreativraum 
des Klostergartens stattfindenden Mitgliederversammlung recht 
herzlich ein. Auf der Tagesordnung steht die Rechenschaftslegung 
für das vergangene Geschäftsjahr und sowie die Beratung der 
Vorhaben für das Jahr 2017.

Nachdem es dem Verein gelungen ist, 2015 4 Info-Tafeln mit der 
Stadtkarte und den verschiedenen Sehenswürdigkeiten zu erstel-
len und diese im Stadtgebiet aufzustellen, war die neue Zielstellung 
für 2016 die Erneuerung des Stadtwappens an der Ernst-Thäl-
mann-Straße. Dies ist uns gelungen und darüber hinaus wurde 
auch noch die Mönchquelle mit erneuert. Im Jahr 2016 haben 
sich die Vereinsmitglieder hilfreich an der Betreuung städtischer 
Veranstaltungen wie dem Mühlengrundfest, dem Tag der offenen 
Gärten, dem Klostergartenfest und dem Bratapfelfest beteiligt.
Der vom Verein gestaltete Veranstaltungskalender für 2017 wird 
ab Ostern im Amtsgebäude, in der Galerie und den Geschäften 
der Stadt erhältlich sein. 
Die Arbeit im Verein ist sehr umfangreich und stellt die Mitglieder 
vor vielfältige Aufgaben. Über jeden Interessenten der sich gerne 
für die kleine Stadt im Herzen Vorpommerns engagieren und im 
Verein mitarbeiten möchte, würden wir uns sehr freuen. 

Der Vorstand
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Hummeln - Beobachter gesucht

Die Hummeln zählen zu unseren bekanntesten Insekten. Es gibt 
gut 20 heimische Arten. Schon im Frühjahr zeigen sich die aus 
dem Winterschlaf erwachten Königinnen. Bis zum Sommer wach-
sen dann viele Arbeiterinnen und die männlichen Drohnen heran. 
Mehrere Hummelarten sind noch häufig und bewohnen als wichtige 
Blütenbestäuber die Gärten unserer Ortschaften. Es sind Erdhum-
meln und Gartenhummeln. Aber auch Wiesenhummel, Acker-, 
Baum- oder Steinhummel lassen sich beobachten. Doch über ihre 
Häufigkeit weiß der NABU zu wenig und ruft im Rahmen eines 
Projekts aus Erträgen der Umweltlotterie BINGO! zur Mithilfe auf.
Worum geht‘s bei „Hummeln im Garten“? Die häufigen sechs 
Hummelarten stehen im Mittelpunkt und sind oben abgebildet. 
In welchen Ortschaften kommen sie vor, und wie viele Arten? In 
diesem Jahr bittet der NABU, im eigenen Garten oder Park in der 
Nähe nach den verschiedenen „Brummern im Pelz“ Ausschau zu 
halten. Möchten Sie die Hummeln sicher identifizieren, erhalten Sie 
vom NABU weitere Hilfe. Und auch praktische Tipps zur Förderung 
der Hummeln. Je genauer wir Bescheid wissen, desto besser kann 
das deutschlandweite Verbreitungsbild der Hummelarten auf dem 
„Naturgucker“ gezeigt werden. So tragen Sie zu einem regionalen 
Tiererfassungsprojekt bei. Das nennt sich „Citizen Science“ - also 
eine Forschung, bei der jeder mitmachen kann. Der NABU wünscht 
schon jetzt viel Spaß dabei.
Und so können Sie Ihre Beobachtungen melden:
1)  unter www.Naturgucker.de können Sie uns Ihre Hummelbe-

obachtungen aus diesem Jahr online melden und zugleich 
andere Meldungen einsehen.

2)  oder Sie senden eine E-Mail mit Hummelfoto(s), Fundort und 
Datum, an unsere NABU-Geschäftsstelle in Barth unter info@
NABU-NVP.de. Danke an alle, die mitmachen!

Ralf Schmidt
NABU Nordvorpommern

Feuerwehrförderverein  
Franzburg e. V.

Werte Bürger und Bürgerinnen unserer Stadt 
Franzburg,
mit dem Jahr 2017 gibt es einen neuen Verein in unserer schönen 
Stadt Franzburg. 7 Gründungsmitglieder haben sich unter der 
Leitung von Ronny Metzner als Vorsitzenden zusammen gefun-
den und gründeten den Feuerwehrförderverein Franzburg e. V.
Mit der Gründung wuchs auch unser neu ins Leben gerufene Ver-
ein. Nunmehr sind wir bereits 20 Mitglieder, wovon 11 auch der 
Feuerwehr Franzburg angehören.

Satzungsmäßiger Zweck des Vereines ist die Förderung des 
Brandschutzes in Franzburg. Insbesondere die Arbeit der Jugen-
dabteilung der Feuerwehr Franzburg wird unterstützt und geför-
dert. Ebenso aber wird der Verein kulturell in Franzburg tätig sein. 
In Zusammenarbeit mit der Feuerwehr wird unteranderem am 
13.05.2017 der 1. Bürgermeistercup in der Disziplin „Löschangriff 
nass“ stattfinden. Feuerwehrsport der Extraklasse und ein span-
nendes Rahmenprogramm des MC Nordstern Stralsund erwartet 
Sie. Der MC Nordstern Stralsund ist ein Speedwayverein, der seine 
Topfahrer in der 1. Bundesliga stellt. 

Das alles bei uns in der Hellberge!

Wann? Wie schon erwähnt am 13.05.2017 ab 14:00 Uhr auf dem 
Sportplatz in den Hellbergen. Für unsere Gäste, vorallem unseren 
älteren Mitbürgern wird es ermöglicht, von verschiedenen Halte-
punkten in Franzburg mit einer Kutsche oder einem Bus in die 
Hellberge zu kommen. Näheres dazu in einem Extra Beitrag im Mai.
Für die Unterstützung unserer Jugendabteilung sind wir natürlich 
auch auf Spenden angewiesen.
Spenden können Sie auf unser Vereinskonto oder auch persönlich 
bei uns. Bei Bedarf kann eine Spendenquittung ausgestellt werden.

Spendenkonto bei der Sparkasse Vorpommern:
Feuerwehrförderverein Franzburg
IBAN: DE78 1505 0500 0102 0697 35
BIC: NOLADE21GRW

Sie möchten nicht nur fördern/spenden? Sondern sich aktiv am 
kulturellen Leben in Franzburg beteiligen oder den Feuerwehrsport 
kennenlernen und dabei sein?
Kein Problem.. Wir beantworten Ihre Fragen gerne.

Für Ihre Fragen nutzen Sie bitte folgende Kontaktmöglichkeiten

Ansprechpartner:
Herr Ronny Metzner - 1. Vorsitzender
Tel.: 0152 36650405
Mail: feuerwehrfoerderverein-franzburg@web.de

Herzlichste Grüße und vielleicht bis bald?

Das Team des Feuerwehrförderverein Franzburg e. V. 
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Kirchliche Nachrichten aus dem Pfarramt 
der Kirchengemeinden Franzburg und 

Richtenberg

Monatsspruch für April 2017
Was sucht Ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er 
ist auferstanden.
 Lukas 24, Verse 5-6

Gottesdienste

Palmsonntag, So., 09.04.
09:00 Uhr Kath. Gemeindehaus
10:30 Uhr Pfarrhaus Franzburg
Gründonnerstag, Do., 13.04.
17:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg
 Abendmahlsfeier
Karfreitag, Fr., 14.04.
10:00 Uhr Kirche Richtenberg
 mit Chor
Ostersonntag, So., 16.04.
10:00 Uhr Kirche Richtenberg
 mit Taufe
Ostermontag, Mo., 17.04.
09:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg 
 Osterfrühstück
10:30 Uhr Kirche Franzburg
Quasimodogeniti, So., 23.04.
09:00 Uhr Kirche Richtenberg
10:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg
Miserikorcilas Domini, So., 30.04.
09:00 Uhr Kirche RIchtenberg
10:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg

Änderungen oder Ergänzungen entnehmen Sie bitte der Ostsee-
Zeitung!

Veranstaltungen der Kirchengemeinde

Jeden Montag 
16:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg Kinderstunde
Jeden Dienstag
19:30 Uhr Pfarrhaus Franzburg Chor

Sa., 08.04.
ab 09:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg Konfitag
Mi., 12.04.
14:30 Uhr Pfarrhaus Franzburg Seniorenkreis Franzburg
Mi., 19.04.
14:30 Uhr Kath. Gemeindehaus Seniorenkreis 
  Richtenberg
19:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg AGAS
Mi., 26.04.
19:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg Hospizvortrag 
  (P. Stoipker)
Mi., 03.05.
14:30 Uhr  Hohenbarnekow Bibelkreis
19:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg AGAS
Do., 04.05.
15:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg Hospiznachmittag

Ausführliche Informationen finden Sie auch in unserem Gemein-
debrief. Wer diesen nicht durch die Kirchengemeinde zugestellt 
bekommt, kann den Gemeindebrief auch kostenlos im Pfarramt 
erhalten.

Mit freundlichem Gruß

Ihr Pastor Axel Prüfer

Kirchliche Nachrichten 
aus Starkow und Velgast

(April/Mai 2017)

Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die königliche Prie-
sterschaft, das heilige Volk, das Volk des Eigentums, dass ihr 
verkündigen sollt die Wohltaten dessen, der euch berufen hat 
von der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht.  1. Petr. 2,9
Welch ein großes, unverdientes Geschenk! Besser geht es nicht: 
Du bist erwählt, gehörst zum lebendigen Gott! Der Tod hat nur 
noch eingeschränkte Macht. Christus hat ihn besiegt! Wer zu IHM 
gehört, bekommt ewiges Leben geschenkt, das jetzt schon beginnt 
und niemals mehr endet. Schenk Jesus dein Herz, lass dich tau-
fen - und du gehörst dazu, zu den Auserwählten! Lasst uns das 
feiern, leben im Licht!

Sie sind/ihr seid eingeladen:
Gottesdienste
02. April 10:00 Uhr  Velgast Pfarrhaus
13. April 18:30 Uhr Starkow (Scheune), Passahmahl am 

Gründonnerstag
14. April 10:00 Uhr  Velgast (Kirche), Karfreitag mit Abend-

mahl
14. April 14:00 Uhr Starkow (Scheune), Karfreitag mit 

Abendmahl
16. April 10:00 Uhr Velgast (Kirche), Ostern, Familiengot-

tesdienst
  mit anschließendem Ostereiersuchen 

im Pfarrgarten
23. April  10:00 Uhr Starkow, Backsteinscheune 
07. Mai 10:00 Uhr Velgast
14. Mai  14:00 Uhr Starkow
21. Mai 10:00 Uhr  Velgast

Fröhliche Kinderstunde 
montags:  „Käfer“, ab 5 J. - Kl. 2:  14:30 - 15:30 Uhr
mittwochs:  „Schmetterlinge“, Kl. 3 - 4:  15:15 - 16:15 Uhr
Wir hören und gestalten Geschichten der Bibel, singen, beten und 
spielen. Alle Kinder sind willkommen!

Vorkonfirmanden 
montags:  ab 10 - 13 Jahre: 17:00 - 18:00 Uhr
Alles im Pfarrhaus Velgast. 

Neuer Kinder- und Jugendmitarbeiter
Lars Engelbrecht (* 1978) aus Stralsund, Dipl. Sozialpädagoge 
und Ev. Diakon, Liedermacher, Kinderbuchautor und musikalischer 
Straßensozialarbeiter, wird ab 1. April möglichst zwei Mal im Monat 
in unserer Gemeinde Kinder- und Jugendtreffs anbieten, 
https://www.youtube.com/watch?v=_ufqTlLA5Rg
Wir freuen uns sehr auf auf spannende Stunden mit ihm und laden 
Kinder und Jugendliche ein, ihn kennen zu lernen.

Kindertreff Engelbrecht 
Sa., 22. April, 10:00 - 15:00 Uhr Pfarrhaus Velgast und Pfarrgarten: 
gemütliches und kreatives Miteinander für Kinder, (evtl. Lagerfeuer) 
von 5 bis 14 Jahren mit Lars Engelbrecht.

Jugendtreff Engelbrecht
Fr., 7. April, 19:00 Uhr, Pfarrhaus Velgast gemütliches und krea-
tives Beisammensein für junge, interessierte Leute ab 14 Jahren 
mit Lars Engelbrecht! Du musst nicht in der Kirche sein, um dazu 
gehören zu dürfen! Alle sind willkommen! 

Gemeindenachmittag
Di., 25. April um 14:00 Uhr: „Du siehst mich“ (1. Mose 16,13 
Motto des kommenden 36. Dt. Ev. Kirchentages in Berlin und Wit-
tenberg zum 500. Reformationsjubiläum). Gott nimmt uns und wir 
nehmen einander in den Blick., gemütlich mit Kaffee und Kuchen.
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Alter Friedhof Velgast
Für die Urnenreihenanlage des Kirchlichen Alten Friedhofes 
Velgast ist Folgendes bekannt zu geben: Laut Friedhofsordnung 
obliegt hier der Kirchengemeinde die Grabpflege. Die Nutzungsbe-
rechtigten dürfen Blumen vor dem großen Stein (mittig der Graban-
lage) abstellen, nicht aber an den Urnengräbern selbst. Dies soll in 
Zukunft auch so gehandhabt werden. Wir bitten um Verständnis.

Osterbasteln mit Schülern
In den Ferien, am Di., 11. April von 09:00 bis 11:30 Uhr sind alle 
Kinder und Jugendlichen herzlich ins Velgaster Pfarrhaus eingela-
den zum Osterbasteln und -backen, eine Aktion, gemeinsam mit 
der Velgaster Grundschule und allen, die Spaß daran haben. Bitte 
3 ausgepustete Hühnereier mitbringen! Kosten entstehen nicht.

Passahmahl am Gründonnerstag
Am 13. April um 18:30 Uhr wird in der Starkower Backstein-
scheune das teils mehr als drei Jahrtausende alte Passahfest 
gefeiert. Sie können als Familie, aber auch allein dabei sein. Wenn 
Sie teilnehmen möchten und/oder eine Mitfahrgelegenheit nach 
Starkow brauchen, melden Sie sich bitte im Pfarramt. Tel. 358. So 
können wir besser planen.

Mit dem Verein Backstein - Geist Garten e. V.
Am Ostersonntag, 16.04.17 eröffnet um 13:00 Uhr das Café in 
der Backsteinscheune.
Am Fr., 5. Mai wird um 17:00 Uhr die 15. Kultursaison zum 
Baumblütenfest in der Starkower St.-Jürgen-Basilika mit eröff-
net, nebst Kunstausstellung von Malerei und Installationen von 
Max und Petra Barske, musikalisch umrahmt vom Grimmener 
Blasorchester.

Eine gesegnete Passionszeit und ein fröhliches Osterfest wünscht 
Ihnen und Euch, auch im Namen des Kirchengemeinderates,

Ihre und eure Pastorin Adelheid Tuve

Kirchliche Nachrichten 
aus Kirch Baggendorf

Pastor Detlef Huckfeldt
Kirch Baggendorf 23
kirch-baggendorf@pek.de, Tel.: 038334 342

Friedhofsverwaltung: 
Bernhard Weiss, Tel.: 038334 430

Sonntag, 2. April
10:45 Uhr  Gottesdienst Abendmahl
Sonntag, 9. April
10:45 Uhr  Gottesdienst
Gründonnerstag, 13. April
19:30 Uhr  Tischabendmahl Pfarrhaus
Karfreitag, 14. April
10:45 Uhr  Gottesdienst Abendmahl
Ostersonntag, 16. April
10:45 Uhr  Familiengottesdienst 

Wir laden die Kirchengemeinde Tribsees ein, mit uns in Kirch Bag-
gendorf Ostern zu feiern: Tribseeser Kirchenchor und Kindergrup-
pen, Kirch Baggendorfer Posaunenchor

Sonntag, 23. April
10:45 Uhr  Gottesdienst
Donnerstag, 27. April
14:30 Uhr  Gemeindenachmittag
Sonntag, 30. April
14:00 Uhr  Goldene Konfirmation
19:00 Uhr  Klenzer Männerchores

Eingeladen sind die Konfirmationsjahrgänge 1966 und 1967, auch 
die, die anderswo konfirmiert worden sind und nun im Gemeinde-
bezirk wohnen. Anschließend Kaffeetrinken im Pfarrhaus.
Abends gibt der Klenzer Männerchor ein etwa einstündiges Konzert 
mit weltlichen und geistlichen Liedern aus fünf Jahrhunderten.

Wir bringen den Pastor jeden Sonntag auf die Palme. 

Herzlichen Glückwunsch!
Allen Geburtstagskindern des Monats April wünschen wir alles 
Gute und Gottes Segen.
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